
Beilage zum Halle schen TageblattM 77 Mittwoch
Ordentliche Sitzung der Stadtverordneten Ver

sammlung am 2 April
Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Stadtverordneter Weinack
Von den Magistrats Mitgliedern waren anwesend

Herr erster Bürgermeister Staude Herr Bürgermeister
Schneider die Herren Stadträthe Jordan Fubel Steckner
von Holly und Herr Stavtbaurath Lohausen

Entschuldigt sind die Herren Apelt Camnitius Ky
ritz Klinkhardt Wächter ferner bis 5 Uhr Herr Sachs
bis 6 Uhr die Herren Colla und Direktor Hartmann

Bevor die Versammlung in die Tagesordnung eintrat
setzte sie der Vorsitzende von einem Schreiben des Tischler
meisters Herm Bergmann Hierselbst in Kenntniß worin
sich der Letztere beklagt den Ausbau seines Ladens nicht
vornehmen zu dürfen Das qu Schreiben wird der Pe
titionskommission überwiesen

In Erledigung der Tagesordnung wird hierauf wie
folgt verhandelt

1 Referent Herr Friedrich Auf den Antrag des
Magistrats vom 8 Februar cr Auf Genehmigung der
Fluchtlinien Regulirung am Canenaer Wege gegenüber der
Central Werkstatt der Halle Casseler Bahn beschloß die
Versammlung den Magistrat zu ersuchen zuvörderst die
Frage zu erörtern wem das Eigenthum und die Unterhal
tung deS Canenaer Weges und der Zufuhrrampe daselbst
zusteht Der Magistrat theilt nun mit daß nach eingeholtem
Syndikatsgutachten dieser Weg ein öffentlicher Kommunika
tionsweg sei und der Stadtgemeinde die Verpflichtung zur
Unterhaltung des Weges sowie der Rampe obliege Da
der Stadtgemeinde das Recht der Verwandlung eines
öffentlichen Kommunikationsweges in eine förmliche Straße
unbedenklich zusteht so wiederholt der Magistrat seinen
obigen Antrag

Korreferent Herr Professor Meier pflichtet in länge
rer Ausführung den Erklärungen des Referenten und der
Rechts Anschauung des Magistrats vollkommen bei

Herr GörliH bittet den Magistrat im Auge zu be
halten daß man nicht wieder einem neuen Stadttheile
entgegen gehe welcher um etwa erforderliche Zugänge zu
schaffen an den Stadtseckel nicht unbedeutende pekuniäre
Anforderungen stellen dürste Der Magistrats Antrag
wird hiernächst von der Versammlung genehmigt

2 Referent Herr Steinhaus Der Holzhändler
Schumann beabsichtigt bauliche Veränderungen auf seinem
Grundstücke gr Steinstraße 31 vorzunehmen und hat sich
deshalb die Regulirung der Fluchtlinie für dieses Grundstück

und das Nachbargrundstück No 32 nöthig gemacht Der
Magistrat beantragt deshalb die auf dem überreichte
Plane veranschaulichte Fluchtlinie der darauf befindlichen
Beschreibung gemäß zu genehmigen Man könnte so führt
Referent aus die Frage auswerfen warum die Baukom
mission nicht auch die Fortsetzung der Fluchtlinie durch
No 30 der Steinstraße vorgeschlagen Dagegen sei zu er
innern daß obgleich das Haus No 30 noch nicht lange
besteht dasselbe doch mit der Zeit bei irgend einer Gelegen
heit abgebrochen werden dürfte und sei es einmal beseitigt
so wäre immer noch Zeit das Versäumte nachzuholen Die
Frage warum nicht die alte Fluchtlinie beibehalten werde
finde in der Betrachtung daß eine Parallele mit den
gegenüberliegenden Neubauten allein den Anforderungen
der Schönheit und Zweckmäßigkeit entspreche ausreichende
Beantwortung Eine Preisfeststellung sei heute noch nicht
nöthig da Herr Schumann den Zeitpunkt wann er bauen
will noch nicht ausgesprochen Er empfehle Annahme des
Magistratsantrages

Herr Bethcke ist entgegen der Ansicht der Baukom
mission der Meinung daß das Haus 30 noch sehr
lange stehen dürfte und empfiehlt in dieser Erwägung die
Fluchtlinie nach der oberen Ecke des Hauses 30 aus
lausen zu lassen Ueber diesen Antrag erhebt sich eine leb
hafte Diskussion an welcher sich die Herrn Lutze Stadt
baurath Lohausen Dr Müller Görlitz Gneist Graeb Loest
u A mit Befürwortung theils des Bethcke schen theils des
Magistratsantrages betheiligen

Bei der hierauf erfolgenden Abstimmung wird der Ma
gistrats Antrag angenommen

3 Referent Herr Lutze Ein Baugesuch des Dr xllil
Schmidt für seine Hausgrundstücke 1 und 2 in der Kanz
leigasse hat die Aufstellung eines Fluchtlinien Regulirungs
plans veranlaßt und wird auch seitens der Polizeiverwaltung
die Verbreiterung der Kanzleigasse verlangt Der Magistrat
beantragt deshalb den von ihm aufgestellten Fluchtlinien
Regulirungsplan zu genehmigen

Die Versammlung ertheilt ohne weitere Debatte dem
Antrage ihre Zustimmung

4 Referent Herr Lutze Der Magistrat legt den auf
Veranlassung eines Baugesuchs des Kaufmann Käthe auf
gestellten Fluchtlinien Regulirungsplan für die kleine Mär
kerstraße mit dem Antrage vor denselben gemäß der darauf
befindlichen Beschreibung genehmigen zu wollen

Auch dieser Antrag des Magistrats wird seitens der
Versammlung ohne Abstimmung angenommen

5 Referent Herr Görlitz Der Kaufmann Schwabach
beabsichtigt auf seinem Grundstücke Rasfineriestraße 8b
ein neues Wohnhaus zu erbauen und mit der Front dessel
ben in die jetzige Straßengrenze zu rücken Infolge dieses
Gesuches macht sich die Feststellung einer Fluchtlinie für die
Raffineriestraße nothwendig Der vom Magristat aufge
stellte Regulirungsplan erfährt jedoch insofern noch eine Mo
difikation als die Fluchtlinie bei einer Breite von 14 m
bis auf die Grenze des Ernst schen Grundstücks verlängert
werden soll und bittet der Magistrat seinem in dieser Weise
modifizirten Antrage zustimmen zu wollen

Herr Loest äußert sich gegen den Magisttatsantrag
und hält es für opportun daß der Raffineriestraße minde
stens eine Minimalbreite von 15 w gegeben werde

Herr Gneist vermag keine Veranlassung zu finden
eine noch größere Breite für die qu Straße zu bewilligen
und erinnert daran daß jede Verbreiterung namhafte Kosten
nach sich ziehe

Die Versammlung genehmigt hierauf den Magistrats
antrag in der modifizirten Form mit überwiegender Ma
jorität

6 Referent Herr Görlitz Durch ein Gesuch des
Zimmermeisters Lepp um Genehmigung der Errichtung eines
Neubaues aus dem Grundstücke Unterberg 8 und 9
wurde die Aufstellung eines Fluchtlinien Regulirungsplans
für den Unterberg veranlaßt

Nachdem ein von Herrn Graeb zu der Magistrats
vorlage beantragtes Amendement abgelehnt worden ist wird
erstere ohne größere Debatte angenommen

7 Referent Herr Lutze Der Magistrat legt einen
Fluchtlinien Regulirungsplan für die Südwestseite der Wu
chererstraße vom Mühlweg bis zur Bernburgerstraße und
für die Front der Lochner schen Eckbaustelle am Mühlwege
mit der Bitte um Genehmigung vor Der Magistrat be
merkt dabei daß Lochner sich in einer Eingabe vom 21 Fe
bruar cr bereit erklärt habe das Terrain welches bei einer
Eckabstumpfung von 10 m Schenkellänge von seiner Eckbau
stelle an die Straße entfalle unentgeltlich an die Stadt
abzutreten wenn diese das betreffende 35 m haltende
Dreieck auf ihre Kosten vorschriftsmäßig befestigen wolle
Da die städtischen Behörden auch nicht annähernd eine
Eckoerbrechung von 10 m Schenkellänge verlangen können
so stellt der Magistrat den Antrag diesen Vorschlag des
p Lochner gut zu heißen und bemerkt daß die Uniosten für
die Befestigung der abzutretenden 35 zm Terrain sich auf
ca 280 stellen werden

Im Verlause der sehr bewegten Debatte erbittet Herr
Görlitz Erklärung darüber warum es mitunter wie z B
bei Lochner der Fall gewesen geschehe daß die Polizei zu
einem Bau die Concession ertheile welcher nachträglich vom
Stadtbaurath nicht genehmigt werde

Herr Polizeirath v Holly legt in längerer Ausfüh
rung den isachverhalt der vom Vorredner angezogenen
Fälle klar und bedauert daß die Sache überhaupt hier zur
Sprache gekommen sei

Herr Görlitz stellt hierauf als Amendement zu der
Magistratsvorlage den Antrag daß Lochner gestattet werde
so zu bauen wie es ihm nach polizeilicher Verfügung bisher
ausgegeben

Die Versammlung lehnt indeß in der folgenden Ab
stimmung das Amendement ab und ertheilt dem Magistrats
antrage seine Zustimmung

8 Referent Herr Grnneberg Der Magistrat
zieht seinen Antrag vom 20 Februar cr betr die Ge
nehmigung des mit dem Fuhrwerksbesitzer Pfannenberg
wegen Gestellung der Gespanne zu den Straßenspreng
wagen getroffenen Abkommens zurück da der p Psannen
berg in einem an den Magistrat gerichteten Anschreiben
eingekommen ihm die Gestellung der Gespanne nach den
alten Bedingungen zu übertragen

Die Versammlung nimmt hiervon Kenntniß

9 Ueber den Antrag des Magistrats Beschaffung der
Mittel zum Theater Neubau äußerte sich der Referent Herr
Bethcke etwa wie folgt

In der Theater Neubauangelegenheit ist vom Magistrat
ein dankenswerther Schritt vorwärts geschehen Nachdem
Sie früher beschlossen haben daß Bau und Verwaltung in
die Hände der Stadt gelegt werden sollen beantragt der
Magistrat jetzt daß Sie auch das Geld bewilligen und über
die Form der Aufbringung eine Entscheidung treffen möchten
Bei seinem Vorschlage hält der Magistrat so wie es bei
allen früheren Verhandlungen über das Theater der Fall
war daran fest daß auf eine billige Geldbeschaffung Be
dacht genommen werde und während er für den Bau einen
Kostenaufwand von 450 000 in Aussicht nimmt schlägt
er die Aufnahme einer 3 Vzprozentigen Anleihe vor die mit
mindestens 1 Proz und den durch die fortschreitende Til
gung frei werdenden Zinsen amortisirt werden soll Die
Schuldverschreibungen sollen auf den Namen und über den
Betrag von 500 lauten

Die Theaterkommission welche mit der Vorberathung
besaßt war hat sich mit diesem Vorschlage einverstanden
erklärt und sie ist dabei ebenso wie der Magistrat von
der Ansicht geleitet worden daß die Entschließungen welche
beide städtische Behörden wegen des Theaterbaues getroffen
haben auch ein Entgegenkommen der Bürgerschaft bedingten
Hierzu ist jetzt durch die geplante Ausgabe einer mit mäßiger
Verzinsung ausgestatteten Anleihe die Gelegenheit gegeben
durch deren Zeichnung das theaterliebends Publikum unserer
Stadt bekunden kann daß es darüber mit den städtischen
Behörden einig ist daß unsere wachsende und aufblühende
Stadt auch mit einem den Verhältnissen entsprechenden
Theater ausgestattet sein muß und daß es nur eine Folge
der Nothwendigkeit war wenn man sich entschloß den Auf
wand so großer Kosten gutzuheißen wie sie der Theaterbau
im Gefolge haben wird

Die Entschließungen dieserhalb sind indem sie nur lang
sam reiften mit großem Bedacht und auch in der Ueberzeugung
getroffen daß nicht nur Kosten verursacht sondern daß auch
ein neuer Anziehungspunkt für Halle geschaffen werden wird
Für solche Einrichtungen zu sorgen wird immer Aufgabe
der städtischen Behörden sein und wenn bei deren Etabli
rung auch die Sparsamkeit so waltet wie sie jetzt bei der
Geldbeschaffung zum Ausdruck kommt so darf auf eine
Anerkennung aller Kreise Rechnung gemacht werden

An Ihnen meine Herren Kollegen ist es nun dem
Magistratsantrage nicht nur Ihre Zustimmung zu geben
sondern indem Sie das thun auch zugleich die von der
Kommission daran geknüpften Betrachtungen zu den Ihrigen
zu machen
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Beschließen Sie also möglichst einhellig und wenn es

sein kann einstimmig über das was der Magistrat von
Ihnen fordert und was ich im Namen der Kommission
unterstützte Geschieht das so wird Ihr Votum sicher die
beste Aufnahme bei unserer Bürgerschaft finden und diese
wird mit uns bemüht sein den Wünschen die Wege zu
ebenen welche sich in allen Kreisen unserer Stadt geltend
gemacht haben Mit raschem Handeln werden wir auch zu
einem raschen Ziel gelangen was wir zu thun hatten wer
den wir damit gethan haben und Magistrat und Kom
mission geben sich der Erwartung hin daß unmittelbar nach
Ihrer Entscheidung auch unsere Bürgerschaft mit Ihren
Leistungen zur Hand sein wird Ich verstehe darunter daß
sich ein Comite bildet welches Zeichnungen zu der neuen
Anleihe organisirt und welches es sich weiter zur Aufgabe
stellt dem Magistrat die Baumittel aus den Zeichnungen
zur Verfügung zu stellen Ich habe die bestimmte Erwar
tung daß diese reichlich fließen werden und empfehle Ihnen
nun nochmals im Namen der Kommission die Annahme der
Magistratsanträge

10 Referent Herr Friedrich Infolge der ausge
führten Fluchtlinienregulirung in der Zenkergaffe macht sich
die Verbreiterung und Regulirung des gepflasterten Fahr
dammes daselbst nöthig Die dadurch entstehenden Kosten
sind auf 500 veranschlagt und ersucht der Magistrat
die Versammlung selbige a Conto des Tit XIV 36 bewil
ligen zu wollen

Herr Bethcke hält es für gefährlich so kurze Zeit
nach Feststellung des Etats mit Nachbewilligungen hervor
zutreten und bittet dies in Zukunft zu vermeiden zu suchen

Der Antrag wird hierauf ohne weitere Debatte ge
nehmigt

11 Referent Herr Steinhaus Der Magistrat
bittet genehmigen zu wollen daß das kleine an das ehem
Schaaf fche Grundstück Rathhausgasse Nr 1 anstoßende
Magazingebäude sowie die daselbst befindliche Müllgrube
und Einfriedigung zum Zwecke der Errichtung des Spar
kassen Neubaues jetzt schon abgebrochen werden dürfen und
daß mit dem Abbruch so schnell als möglich vorgegangen
werde

Die Versammlung genehmigt ohne Debatte den Magi
stratsantrag

Es folgt eine geschlossene Sitzung in welcher
über Anstellung einer Klage wegen Verweigerung von Ka
nalanschlußgebühren verhandelt wird

Locales
Halle den 3 April

Der Betriebs Uebersicht des städtischen Wasserwerkes

für den Monat Februar cr entnehmen wir folgende Daten
Mit den Wasserhebemaschinen sind in 542 Betriebsstunden
von dem Gewinnungsorte Beesen a E nach den Reservoirs
in der Thurm und Magdeburgerstraße resp nach der Stadt
222,321 obm Wasser gefördert worden Die höchste Wasser
förderung fand am 24 statt und betrug 10,222 odm die
niedrigste am 11 und betrug 6949 edm die durchschnittliche
Förderung pro Tag beträgt 7940 odm gegen den Monat
Januar 290 odm mehr Pro Tag und Kopf sind rot
109 Liter verbraucht worden gegen den vergangenen Monat
2 Liter mehr Es waren zwei Dampfkessel zusammen 545
Stunde im Betriebe und sind zur Beheizung derselben 5126
Hektoliter oder 379,324 Kilo Braunkohlen von der Grube
Hermine Henriette bei Osendorf verfeuert worden Pro

Stunde Arbeitszeit der Maschinen sind 9,45 Hekt oder
699,31 Kilogr Braunkohlen verfeuert um 100 odm Wasser
zu heben sind 2,31 Hekt oder 170,62 Kilogr Kohlen ver
feuert mit 1 Hekt Kohlen sind 43,37 odm Wasser gehoben
1 odm Wasser kostet an Brennmaterial 0,58 Pf zu heben
Die Temperatur des Wassers im Hauptsammelbrunnen zu
Beesen und in den Reservoirs in der Thurm und Magde
burgerstraße schwankte zwischen 6 und 8 v die des Elster
wassers zwischen 1 /z u 4 v Die Arbeiten zur Herstellung
einer neuen 60 om Sammelrohrleitung in der Aue b Beesen
sind am 9 Februar wieder aufgenommen worden und sind
bis Ende Februar cr circa 500 lfd m Rohrgraben auf 1
und 2 m Tiefe und 5 m Breite ausgehoben sowie 46 lfd m
60 em Thonrohre in einer Tiefe von 5,25 m verlegt und
ein Sammelbrunnen von 2 m Durchmesser im Lichten her
gestellt worden In der Nacht vom 24 zum 25 Februar
ist eine Reinigung des 45 om weiten Druckrohrstranges vor
genommen worden

OL Taschendieb stahl Gestern Abend wurde
ein Frauenzimmer zur Wache sistirt weil sie einem Fremden
das Portemonnaie mit Inhalt aus der Tasche entwendete
sie leugnete zwar bei einer vorgenommenen Visitation
wurde aber das Gestohlene mit dem großen Theile des
Geldes vorgefunden

OO Verloren und gesunden Vorige Woche
wurde als vermuthlich gestohlen eine Busennadel von
rohem Feingolde bekannt gemacht die unter verdächtigen
Umständen zum Verkauf gekommen war Es meldete und
legitimirte sich durch ein Gegenstück als Eigenthümer Herr
B aus Halle welcher die interessante Mittheilung
machte daß die betreffende Nadel ein Geschenk seines in
Australien lebenden Bruders sei und bereits vor ungefähr
5 Jahren von dem Sohne des Herrn B der bereits
wieder seit Jahren in London weilt verloren wurde Das
Staunen des Verlierers bei der Nachricht von dem Wieder
finden des wohl schon ganz Vergessenen kann man sich
denken

OO lVersuchter Diebstahl Als am Freitag
voriger Woche das Personal des Kaufmann Sch die Nie
derlage in der kl Klausstraße betreten wollte mußte es
die Wahrnehmung machen daß das Thürschloß seine
Funktion versagte und gänzlich demvlirt war ebenso auch
die Fensterscheiben zertrümmert waren Daraus zu schließen
hatten wahrscheinlich Diebe einzudringen versucht waß



ihnen aber durch die getroffenen Sicherheitsvorkehrungen
nicht gelang Recherchen nach den Thätern sind im Gange

sDcr Verein ehemaliger Freischüler der
Francke schen Stiftungen,s welcher pietätvoll die Be
ziehungen zwischen Schule und Haus pflegt und in treuer
Anhänglichkeit der früheren Lehrer gedenkt hielt gestern
Abend im Prinz Karl eine Festfeier ab welche den aus
ihrem Amte scheidenden Herren Lehrern Leban und Höclau
galt Leider war letztgenannter Herr durch Krankheit ver
hindert an der Feier theilzunehmen Die Zahl der An
wesenden unter denen sich namentlich auch viele Frauen
befanden mochte mehr als 200 betragen Nachdem von
der Musik ein Festmarsch gespielt worden war trug der
Gesangverein welcher sich aus dem Verein heraus gebildet
hat die Beethovensche Komposition Die Ehre Gottes in
der Natur in würdigster Weise vor Hierauf hielt Herr
Sickert als Vorsitzender die Ansprache in welcher er dem
Gefühl der Dankbarkeit gegen Schule und Lehrer Ausdruck
gab und überreichte dann im Namen des Vereins Herrn
Leban einen unter Glas und Rahmen befindlichen Lorbeer
kranz mit weißer Atlasschleife welcher passende Widmungs
worte imprägnirt waren Auch für Herrn Höclau war ein
gleicher Kranz zur Stelle Außer dem Lorbeerkranze erhielt
Herr Leban noch eine ebenfalls unter Glas befindliche Ur
kunde durch welche er zum Ehrenmitgliede des Vereins
ernannt wird Herr Leban dankte hierauf dem Vereine mit
herzlichen Worten und schloß mit einem Hoch auf die An
wesenden Seitens des Vorsitzenden wurde nun ein Toast
auf Se Majestät unsern Kaiser den Schirmherrn der
Francke schen Stiftungen ausgebracht und darauf die Na
tional Hymne von den Anwesenden stehend gesungen Herr

Moritz toastete auf die Kaiserin Sodann ergriff Herr
Leban nochmals das Wort um die Stiftungen mit einem
Garten vergleichend der Freischule zu gedenken welche bis
her nur als bescheidene Blume weniger Beachtung als ihre
stolzeren Schwestern erfuhr aber jetzt durch einen andern
Gärtner in bessern Boden umgepflanzt worden sei wo ihr
die sorgfältigste Pflege zu Theil werde Redner schloß mit
einem Hoch auf Herrn Inspektor Gentsch welcher mit seiner
Familie der Feier beiwohnte Noch manches schöne Wort
wurde den Abend über gesprochen und legte das ganze
Zusammensein Zeugniß ab von dem Geiste der Einmüthig
keit welcher den Verein durchweht

Ernennung Der Reichsanzeiger meldst
Se Majestät der König haben allergnädigst geruht den
zum Ersten Domprediger in Halle a S designirten bis
herigen Pfarrer Karl Johann Gerhard Goebel in
Bielefeld zum Superintendenten der reformirten Superinten
dentur Halle a S zu ernennen und gleichzeitig demselben
in seiner Eigenschaft als Hülfsarbeiter bei dem Konsistorium
zu Magdeburg den Charakter als Konsistorial Rath zu ver
leihen

Aus der Universität Der Privatdozent an
hiesiger Universität Herr Dr Hugo Gering ist laut
amtlicher Meldung des Reichsanzeigers zum außerordent
lichen Professor ernannt worden

j Der Geh Regierungsrath vr Schrader
hat bei seiner Ernennung zum Kurator unserer Universität
den Rang eines Rathes dritter Klasse erhalten

Die Immatrikulation auf hiesiger Uni
versität für das bevorstehende Sommerhalbjahr findet am
16 20 25 und 30 April cr im Prüfungssaale des
Universitätsgebäudes statt

OO Durchbrenner Gestern Nachmittag ist einem
h iesig en Kaufmann der Geschirrführer Friedrich Olsen mit
dem ihm anvertrauten Geschirr 2 Doppelponnys Schimmel
hengste einer Fliegenschimme der andere weiß durchge
gangen Der Wagen ist ein schmalspuriger kleiner Leiter
wagen O war mit dein Geschirre nach der Bahn geschickt
und kam nicht wieder er ist gegen 40 Jahr alt spricht
dänischen Dialekt und hat einen blonden Schnurrbart Viel
leicht tragen diese Angaben zur Ermittelung des Diebes bei
Das Ganze hat einen Werth von ungefähr 1000

Der Ornilhologische Central Verein
für Sachsen und Thüringen zu Halles S hält
in den Tagen vom 27 bis 30 April cr in Müller s
Bellevue die VII Ausstellung von Mustergeflügel Z er
und Singvögeln c verbunden mit Verloosung ab Letztere
findet am 30 Äpril cr statt

Unglücksf all Gestern Abend gegen 5 Uhr
ereignete sich ein recht betrübender Unglückssall Der Ge
schirrsührer des Bierwagens von Riebeck u Co Reudnitz
war im Begriff 2 Tonnen Bier in den Keller des Bier
händlers Lchmer in der Rathhausgasse herabzufördern als
plötzlch die beiden Tonnen aus den Geschirrführer fielen
und demselben einen Beinbruch zufügten der seine Auf
nahme in die Königliche Klinik nöthig machte

Ernennung Der Geheime Ober Regierungs
Rath E gg ert ist zum Präsidenten der Königlichen Eisenbahn
Direktion in Erfurt ernannt worden

sJn die Liste der Rechtsanwälte sind ein
getragen der Gerichtsassessor Breese bei dem Amtsge
richt in Salzwedel der Gerichtsassessor Grosser bei dem
gemeinschaftlichen Landgericht in Rudolstadt und der Regie
rungsassessor a D von Gottberg bei dem Amtsgericht in
Burg Regierungsbezirk Magdeburg

Jn der Liste der Rechtsanwälte ist ge
lösc ht der Rechtsanwalt Geheime Justiz Rath Dürre bei
dem Landgericht in Magdeburg

Standesamt Halle Meldung vom 2 April
Aufgeboten Der Handarb C Pechoel u W Pötzfch

Mühlg 4 Der Diakonus A Werther Martinsb 8b
und M Jordan Martinsberg 6 Der Schneider L
Fajerski und A Schulze kl Rittergasse 2 Der
Schlosser F Höfer und M Lehmann Friedrichstr 54
Der Fabrikarb R Müller Weidenplan 3d u A Walther
kl Ulrichstr 27 Der Conditor G Warsing Bunde
und A M Siemers Emden

Eheschließungen Der Tischler E Weiland Park
siraße 9 und H Baumgarten gr Steinstr 9 Der

Schmied F Ulrich Ammendorf u M Körner Karlstr 33
Der Buchbinder C Pichner gr Stnnstr 29 und M

Mertig Merseburgerstr 8
Geboren Dem Kämmerei Kassen Rendant F Achilles

ein S Geistsir 70 Dem Cigarrenmacher O Dilsner
ein S Neustadt 5 Dem Fabrikarbeiter F Berbig
eine T Holplatz 10 Dem Handarbeiter H Thon ein
S kl Schlamm 9 Dem Bäckermeister H Keitel ein
S alter Markt 20 Dem Maurer H Stiebitz eine
T Landwehrstr 15 Dem Kaufmann E Reppin ein S
Obergl 14

Gestorben Des Zimmermann W Heine Ehefrau
Friederike geb Röder 53 I 9 M 8 T chron Lungen
leiden a d Halle 19 Ein nmhel S 2 M 22 T
Krämpfe 4 Vereinsstr 2 Der Handelsmann Julius
Beher 71 I 7 M 16 T Entkräftung Fleischergasse 8

Der Arbeiter Franz Naumann 19 I 5 M 2 T
Lungenentzündung Stadtkrankenhaus Des Kaufmann
E Reppin S 9 St Schwäche Oberglaucha 14 Des
Bremser G Hoffmann S Gustav 4 M 6 T Krämpfe
Charlottenstr 3 Des Steinhaus C Friedrich Ehefrau
Marie geb Reichenbach 34 I 9 M 24 T Phthisis
pulmonum kl Ulrichstr 13 Des Kaffendiener R
Schäfer T Elisabeth 3 I IM 10 T Meningitis
Tuberkulose Anhalterstr 4 Des Tischler W Damm
Ehefrau Helene geb Obstfelder 26 I 2 M 3 T Phthisis
Dachritzg 13 Die Wittwe Dorothee Harre geb Herr
mann 88 I 10 M 29 T Altersschwäche Kellnergasse 6

Bericht des Börsenvereius zu Halle a S
am 3 April 1883

Preise mit Ausschluß der Tourtage Sei Posten au erster Hand
Weizen 1000 seste Stimmung Mittelqualitäten 161 173 M

feinster bis 183 M feuchter 135 1S0 M
Roggen 1000 KZ bessere Kauflust 140 147 M feuchter und aus

gewachsener 120 13S Mi
Gerste 1000 Kilo Land 140 155 M Chevalier 160 170 M extra

feine bis 185 M Auswuchswaare 115 122 M
Gerstenmalz 50 KZ prima 14,75 M, beregnet 13 14 M
Hafer 1000 KZ 130 140 M extrafeiner bis 150 M bez
Hlllfenfrüchte 1000 Kilo Biktoriaerbsen in guter trockner Waare bis

205 M feine Kochwaare über Notiz
Kümmel 50 Kilo 25 26,50 M
Mais 1000 kg Donau trocken 150 153 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothklee 76 85 M Gelb 20 35 M

Esparsette 16 19 M Weißklee 50 75 M Schwedisch
60 S0 M

Stärke 50 Kilo festere Stimmung 20 M
Spiritus 10,000 Liter Proeente loeo fest Kartoffel 53,25 M

Rüben ohne Angebot
Rllböl 50 k 38 M
Solaröl 50 kx 0,825/30 9 9,25 M
Malzkeime 50 kg fremde 4,20 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 kg 6,50 7 Äi
Kleie Roggen 50 kg 4,60 4,75 M Wsizenschaale 4, 0 4,30 M

WeizengrieMeie 4,50 M
Oelkuchen 50 Kilo loco 7 25 7,40 M

Gerichtssaal
Schwurgericht Sitzung vom 2 April

Gerichtshof Reuter Laudgerichts Direktor Vorsitzender Metfch
Landgerichtsrath Beisitzer Knibbe Amtsgerichtsrath Beisitzer

Gerichtsschreiber Giesecke Referendar Staatsanwaltschaft
König Staatsanwalt Vertheidiger Franz Referendar für Horn
Wölfel Rechtsanwalt für Weiland

Als Geschworene wurden ausgeloost Ernst Rittergutsbesitzer
aus Wegewitz Scharf Gutsbesitzer aus Klitzschmar Brassert Amt
mann aus Polleben Klingebeil Kaufmann aus Merfeburg Poetsch
Gutsbesitzer aus Wiedemar Boettcher Gutsbesitzer aus Zabenstedt
Heefe Gutsbesitzer aus Rabutz Lehmann Rentier aus Lauchstädt
v Goldammer Mühlenbesitzer aus Alt Scherbitz Linnert Rentier
aus Eisleben Wiegaudt Kaufmann aus Merfeburg Hoffmann
Gutsbesitzer aus Zwiutfchöua

Wegen Urkundenfälschung war der Schneidermeister Moritz Horn
in Halle im Juli 1821 geboren verheirathet und noch nicht bestraft
angeklagt Horn verpfändete am 1 Juli v I im hiesigen Leihamte
einen Rock für ein Darlehn von 4 Der Taxwerth war im betr
Pfandscheine Nr 26377 auf 8 angegeben Am 26 November
übergab er den Pfandschein seiner Ehefrau mit dem Betrage von
3 um den verpfändeten Rock einzulösen Aus dem Leihamte wurde
bemerkt daß der Schein dadurch gefälscht war daß der Tax Werth
auf 6 die Höhe des empfangenen Darlehns auf 3 also um
2 resp 1 niedriger angegeben war Gerichtlich gestand Horn
sogleich die Vornahme der Aenderung ein Horn wurde nachdem
die bezügl Schuldfrage von den Geschworenen bejaht war auf An
trag des Staatsanwalts zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Der Koffath und Mühlenbesitzer Friedrich Weiland aus Dalena
des Verbrechens gegen die Sittlichkeit beschuldigt wurde nach Ver
neinung der Schuldfrage durch die Geschworenen freigesprochen

Der Termin am 4 d M in der Untersuchungssache wider die
Wittwe Kraehe aus Uuterpeißeu wegen Meiueives ist aufgehoben
und auf den 10 April verlegt

Halle 3 April
Strafkammer Sitzung vom 2 April

Der Oekonom Paul Schuritz in Laue wurde am 16 Novem
ber v Js vom Schöffengericht zu Delitzsch zu 8 Tagen Gefängniß
verurtheilt weil er im Juli v Js zwei am Beundorfer Wege
stehende Sauerkirschbäume vorsätzlich ausgerissen hatte Er hatte
Berufung eingelegt welche aber nach dem Antrage der Staats
anwaltschaft verworfen wurde

Die verehelichte Anna Pauline Franke geb Herbst hier wurde
wegen Widerstands Beleidigung und Erregung ruhestörenden Lärms
durch Erkenntniß des hiesigen Schöffengerichts vom 6 Ort v Js zu
3 Wochen Gefängniß und 3 Tagen Haft verurtheilt wogegen sie
Berufung eingelegt hatte Dieselbe wurde zufolge Antrags der
Staatsanwaltschaft verworfen

Franz Geuthe Arbeiter aus Porbitz schon bestraft war der
Urkundenfälschung beschuldigt Derselbe legte dem Kaufmann Engel
in Spergan einen mit Bleistift beschriebenen Zettel des Inhalts

Lieber Engel Seien Sie so freundlich und schicken mir durch den
Mann ö wir holen eine Kuh beim Amtmauu Zehe habe aber
noch was gekauft was ich mitbringe wo mein Geld nicht langt ich
komme Nachmittag vorbei Albert Weidling Genthe hatte diesen
Zettel selbst geschrieben und ohne Wissen und Willen des Weidling
um von Engel sich darauf 6 zahlen zu lassen was dieser denn
auch that da er Weidling sehr genau kannte Bestrafung mit
14 Tagen Gefängniß wurde seitens der Staatsanwaltschaft beantragt
Der Gerichtshof erkannte wegen Urkundenfälschung und Betrugs in
Höhe der beantragten Strafe

Der wegen Meuterei Diebstahls zc schon vorbestrafte Arbeiter
Julius Hermann Gustav Dolcius hier war des Diebstahls im
wiederholten Rückfalle Erregung öffentlichen Aergernisses und Wider
standes gegen die Staatsgewalt angeklagt Im Dezember v I trieb
derselbe sich in etwas angetrunkenem Zustande auf hiesigem Weih
nachtsmarkte herum und entwendete aus einer Bude des Handels
manns Brandt einen Spielwagen welcher ihm alsbald wieder ab
genommen wurde Der benachrichtigte und herbeigekommene Polizei

sergeant Beyer betraf Dolcius in einer Budenreihe mitten umecr
zahlreichem Publikum mit aus den Hosen heraushängendem Hemdl, c
Nachdem der Polizeibeamte denselben ruhig aber vergeblich zum Naü
hausegeheu aufgefordert hatte Dolcius aber auch laut zu brüllen an
fing wurde er festgenommen Der Arretirte warf sich jetzt zur Er e
und mußten die Polizeibeamten Sparing und Fröhlich zum Beiftauv
herantreten denen es gelang den fortwährend um sich schlagenden
Dolcius abzuführen Derselbe mußte aber vor Einlieferung zur
Wache gefesselt werden weil er den Sergeant Beyer derartig in den
Zeigefinger der rechten Hand biß daß dieser blutete und den Ser
geant Fröhlich vor die Brust trat Von der Staatsanwaltschaft
wurde Bestrafung mit 1 Jahr 3 Monat Zuchthaus und 2 Jahr
Ehrenverlust in Antrag gebracht Der Gerichtshof erkannte we n
des Diebstahls und Widerstandes zc aus 6 Monate Gefängniß md
Ehrenverlust auf 2 Jahr wegen Unfugs aus 14 Tage Hast

Der Tigarrenhändler August Zwiebler von Hier
wegen einfachen Bankerntts zu 14 Tagen Gefängniß verurtheiLt
während von der Staatsanwaltschaft 3 Wochen in Antrag
bracht waren

Wegen Jagdvergehens vernrtheilte das hiesige Schöffengericht
am 9 Februar d Js deu Schnittwaarenhändler Paut Ktepziz n
Schlettan zu 15 Geldstrafe oder 3 Tage Gefängniß und
Gutsbesitzer Hugo Glaser zu 10 ev 2 Tage Gefängniß Wäl
nicht auch auf Einziehung des Klepzig fchen Hundes erkannt wer
hatte die Staatsanwaltschaft Berufung eingelegt Nach dem An
trage der Staatsanwaltschaft wurde auf Einziehung des Huud L
erkannt

Das Schöffengericht in Gerbstedt stellte unterm 15 Febr d I
das Verfahren gegen die des Hausfriedensbruchs beschuldigten Berg
mann Füllgras scheu Eheleute wegen eines Formfehlers welo
darin gefunden wurde daß der betr Strafantrag vor dem bm
Amtsvorsteher unzulässiger Weise zu Protokoll gegeben also nicht
vorschriftsmäßiger Weise schriftlich oder bei der Staatsanwaltschaft
bez Gericht c gestellt sei ein Die Amtsanwaltschaft hatte Berufung
eingelegt annehmend daß auch die gewählte Form zulässig f
Seitens der Staatsanwaltschaft wurde der Antrag gestellt das obige
Erkenntniß aufzuheben und die Angeschuldigten ans s 123 des
St G B zu je 14 Tagen Gefängnisstrafe zu verurtheilen Der
Gerichtshof erkannte auf 14 resp 10 Tage Gefängniß

Staudesamt Giebichenstein
Meldung vom 24 März

Geboren Dem Handarbeiter A H Torge ein S
Wittekiudstr 48 Dem Maurer A C Hinsche eine T
Brnunenstr 13 Dem Fabrikarbeiter F W Fehse ein
S Trotha schestr 12

Gestorben Ein uuehel S 1 M 21 T Lunge
entzündung Böckstr 13

Meldung vom 27 März
Aufgeboten Der Seconde Lieut F H E Oesterreich

Bromberg und M Rabe Uferstr 1 Der Kesselschmied
F H Beßler Gosenstr 5 und S A T Barth Brunnen
straße 59 Der Bergmann W I Koppe Reilstr 41,
und C F Rose kgl Domaine Der Handarbeiter E
G M Herrmann kl Breitenstr 4 und M A Mockwitz
kgl Domaine Der Former C W F Möhring Halle
und A A M Böttcher Advokateustr 3

Eheschließung Der Bergmann A C P Wirth
und C E M Winkelmann Reilstr 40

Geboren Dem Fabrikschmied F R Hörenz ein S
Auguststr 63 Dem Maurer F Richter ein S kleir z
Breitenstr 14 Dem Buchdrucker H O Beher ein
T Triftstr 24

Gestorben Des Mechauikus F C I Müller S
1 I 8 M 11 T Gehirnhautentzündung Brunnenstr 27

Meldung vom 28 März
Eheschließung Der Lehrer F C Hennig Pots

dam und M M Köcker Uferstr 5
Geboren Dem Zimmermann T C F Reinicke

Zw T n S Hohcstraße 17 Dem Echleifmittelfabri
kanten G F Böhme eine T Triftstr 3 Dem Fuhr
mann C F Brockhaus eine T Schleifweg 9 Dem
Bahnarbeiter W O L Theuerkauf ein S Triftstr 28

Gestorben Des Brcnmreiardeiters G L Sp ch
S 6 I 11 M 28 T Abmagerung Brunnenstr 30

Meldung vom 29 März
Gestorben Des Zimmermann C I F Sieckmam

S todtgeb Wittekindstr 24
Meldung vom 30 März

Aufgeboten Der kgl Floßgraden Ausseher F W
Göhre Crossen a/E und F L Schwarz Dorf Alsleben

Geboren Dem Restaurateur M G I L Schröpfer
ein S Reilstr 29s,

Gestorben Der Maler E M I Kummer 31 I
9 M 29 T Lungenentzündung Brunnenstr 34

Provinzielles
k Aschersleben 2 April Unsere Stadt war bisher

eine von den wenigen Städten welche die Kommunalsteuc
ermäßigen konnte während viele andere dieselbe erhöhen
mußten Bis vor vier Jahren hatte dieselbe allmählig eim
Höhe von 150 /g erreicht und nebenher kamen noch 75 /g
Zuschlag zur Grundsteuer und 50 /g Zuschlag zur Gebäude
steuer zur Erhebung Im Jahre 1879 konnten die Kom
munalsteuern seitens der städtischen Behörden auf 133
herabgesetzt werden nach zwei Jahren folgte eine weitere
Herabsetzung auf 125 und im vergangenen Jahre brauch
ten sogar nur 110 /g erhoben zu werden In einem Zeit
raum von vier Jahren betrug also die Verminderung 40
Leider läßt sich in diesem Jahre der vorjährige Standpunkt
nicht festhalten sondern es müssen wieder 125 erhoben
werden Erklärlich ist dies nun freilich vollständig denn
wenn man die diesjährigen Etatpositionen mit den früheren
vergleicht so ergeben sich ganz bedeutende Steigerungen gegen
früher Vor zwei Jahren z B balancirte der Gesammtetat
mit 296 012 und in diesem Jahre balancirt er mit
309 142 die Steigerung beträgt also in zwei Jahren
13130

s Die Ermordung Georg v Mailath s
Es wurde bereits gemeldet daß als der Mitschuld

dringend verdächtig der flüchtig gewordene frühe Herrschafts
diener Spanga gilt Nach neueren Mittheilungen erscheint
seine Mitschuld durch die im Laufe der Untersuchung aufge
tauchten Verdachtsgründe fast außer allem Zweifel Spanga
war den ganzen Winter über beschäftigungslos ungeachtet
dessen hatte er stets Geld und lebte immer in geregelten
Verhältnissen überdies besaß er eine goldene Uhr und Kette



einen Brillantring und mehrere andere Pretiosen die er
sämmtlich von dem verstorbene Grafen Almässh zum Ge
schenk erhalten haben will Im letzten Monate hatte Spanga
häufigen Verkehr mit dem Leibhnsaren Berecz welch Letz
terer ihn in seiner neuen Wohnung innerhalb der letzten 14
Tage viermal besuchte Spanga s Quartiergeber der Haus
meister Lasslo sowie dessen Frau und sechszehnjährige
Tochter kannten Berecz ziemlich genau von seinen häufigen
Besuchen her So oft Berecz bei Spanga erschien zogen
sich Beide in das Zimmer des Letzteren zurück und beriethen
sich dort jedesmal ziemlich lange Zeit Am Sonnabend vor
dem Osterfeste kam Spanga Nachmittags nach Hause um
anzufragen ob sein Freund der Leibhusar des Erzherzogs
Josef ihn nicht gesucht habe Als man ihm eine vernei
nende Antwort ertheilte entfernte er sich wieder mit der
Bemerkung es wundere ihn daß sein Freund sein Verspre
chen ihn zu besuchen nicht eingehalten habe Das war am
24 d Diese Details hat die Polizei von Spanga s Haus
leulen namentlich von Frau Lässt erhalten Mit Berecz
consrontirt sagte Frau Lä,ssl6 diesem dies Alles in s Gesicht
Berecz gab zu daß die Frau die Wahrheit gesagt habe
gestand nun auch daß er am 27 Abends mit Spanga aus
der Albrechtstraße eine kurze Unterredung gehabt leugnete
aber entschieden an der Mordthat mitgewirkt zu haben
Es ist möglich ich sage nicht nein daß Spanga es war

der Se Exellenz ermordet allein wie kann ich für die
Thaten Anderer verantwortlich gemacht werden sprach er
nach seiner letzten Vernehmung zu dem Stadthauptmann
Zsarnay

Allen Anzeichen nach befindet sich also die Polizei auf
richtiger Jährte indem sie Spanga verfolgt Wie Frau
Wßlo mittheilt kehrte Spanga am 29 Morgens nachdem
er die Nacht außerhalb des Hauses verbracht um 7 Uhr
heim Er versperrte die Thür seines Zimmers hinter sich
und nach dem Geräusch das aus dem Zimmer zu ihr
drang nimmt sie an daß er sich aus das Bett gesetzt und
andere Beinkleider angezogen habe Sodann hörte sie Pa
pier rascheln Nach 5 Minuten langem Aufenthalt in
seinem Zimmer entfernte er sich um bis zur Stunde nicht
wieder dahin zurückzukehren Er scheint es sehr eilig ge
habt zu haben denn er ließ seinen Paß und alle seine
Zeugnisse in seinem Koffer zurück der unverschlossen im
Zimmer liegen blieb In dem Koffer wurden nebst Klei
dern und Weißwäsche mehrere Paar Handschuhe vorgesun

den Die Frau deponirte auch daß Spanga in jeder Hofe

ein Paar Handschuhe getragen habe In seinem Koffer
fanden sich auch zwei seiner Photographien vor die eine
ist ein Brustbild die andere ein kolorirtes Bild in Kabi
netformat Das letztere stellt ihn im Ungarischen Csikös
Kostüm dar Spanga hat übrigens sehr einnehmende
Züge sein Gesicht verräth viel Intelligenz

Inzwischen hat das B T folgendes Privat Tele
gramm erhalten Pester Blätter melden der verhaftete
Leibhusar Berecz habe ein Geständniß abgelegt daß er
mit zwei Genossen deren Namen noch unbekannt sind
Mailath aus Rache für mehrere Züchtigungen ermordete
Bestätigung bleibt abzuwarten

Reueste Mittheilungen
Berlin 2 April

Der Kronprinz beehrte den General v Stofch
am Sonnabend mit einer Einladung als einziger Gast bei
Tische

Prinz Alexander welcher seit etwa drei Wochen
wegen einer Erkältung das Zimmer hüten mußte ist soweit
genesen daß er gestern zum ersten Male wieder eine Aus
fahrt unternehmen konnte

Die immer wieder auftauchende Nachricht daß der
Chef des Militärkabinets Generallieutenant v Albedyll
demnächst aus seiner Stellung ausscheiden und ein Korps
kommando übernehmen würde wird auf das Positivste als
absolut aus der Luft gegriffen und der wahren Sachlage
geradezu widersprechend bezeichnet

Wie man hört ist Herr v Thilau bisher deut
scher Generalkonsul in Budapest zum preußischen Gesandten
in Stuttgart ernannt worden

Der Wirkl Geheime Legationsrath v Kusser ow
vortragender Rath in der politischen Abtheilung des Aus
wärtigen Amtes tritt Anfangs nächster Woche aus Gesund
heitsrücksichten eine längere Urlaubsreise an

Die Getreuen in Jever sind bekanntlich häufig durch
die Ungunst der Witterung welche ein frühzeitiges Eierlegen der
Kibitze verhinderte an der Pünktlichen Zusendung ihres Geburtstags
geschenkes an den Fürsten Bismarck 101 Kibitzeier verhindert wor
den Es wäre solches auch in diesem Jahre der Fall gewesen trotz
dem aber ist der Reichskanzler nicht ohne Kibitzeier geblieben Einigen
Herren in Hagen welche sich mit Ornithologie beschäftigen ist es so
schreibt man der Dortm Ztg gelungen verschiedene Paare Kibitze
zu züchten welche jetzt in der Gefangenschaft in ihren warmen Vo
lieren fleißig Eier legen Die Hagener Gesellschaft Probstei welcher
die erwähnten Herren als Mitglieder angehören hat das bisher er
zielte Resultat an Eiern dem Fürsten Reichskanzler zu seinem Ge
burtstage gesandt Wenn auch nicht die historische Zahl von 101 St

zusammengekommen so brauchte der Fürst an seinem Geburtstage
doch nicht ganz auf die gewohnte Gabe zu verzichten

Wie die Germania meldet soll der Moniteur
de Rome berichten daß die Antwort des Herrn von
Schlözer auf die Jacobinifche Note auf der Forderung be
harre daß das Zugeständniß der Anzeigepflicht der Revi
sion der Maigesetze vorausgehen solle Natürlich erklärt
das hiesige klerikale Blatt dies für unmöglich

Die heute beginnende Berathung des Reichstags
der Vorlage über die Holzzölle wird in Abwesenheit des
Fürsten Bismarck stattfinden

Die vom Herzog von Aumale bereits perhorrescirte
orleanistische Bewegung in Frankreich verfolgt den Zweck,
diesen Prinzen zum Regenten zu ernennen der an der
Spitze eines RegenischastsratheS bis zum Tode des legic
rungsunfähigen Grafen Ehambord die Geschäfte führen
und alsdann den Grafen von Paris zum König ernennen
solle Die ganze Agitation wird in Paris nicht ernst
genommen

Auf die Agitation der Radikalen in Frankreich hat
der Kriegsminister Thibaudin die bereits vollzogene Ernen
nung des General Gallifet zum Generalinspekteur der
Kavallerie zurückgenommen

Telegraphische Nachrichten
Pest 2 April Wie verlautet wird der Reichs

finan zminister v Kallay im aufe dieses Monats eine In
spektionsreise nach der Herzegowina unternehmen

Pest 2 April Abends Im Csiker Komitate in
Siebenbürgen sind die Gewässer im Wachsen begriffen aus
getretene Eismassen des Maros Flusses verhindern den
Verkehr auf der Landstraße bei Szasz Regen Im Szath
marer Komitate hat das Wasser des Szamos Flusses die
Straßen und Brücken beschädigt

London 3 April früh Das Unterhaus hat die
Regierungsvorlage betreffend die Errichtung eines Appell

hofes für Strafsachen mit 132 gegen 78 Stimmen in
zweiter Lesung angenommen die Bill wurde hierauf dem
großen Ausschusse für Rechtsfragen überwiesen Nach
einer Mittheilung des Hofjournals kann die Königin zwar
wieder Ausfahrten unternehmen dieselbe ist aber nock
immer gehindert zu gehen oder länger als einige Augen
blicke zu stehen

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle
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Friedrichstratze 18
am Friedrichsplatz ist die 1 Etage bestehend
aus 4 Stuben 3 Kammern Küche und Zu
behör zu vermiethen Johannis beziehbar

HMiinmige RosenGrößte Auswahl
in Sorten

desgl niedrig veredelte und wurzelächte Rosen Cedern Lebensbäume t empfiehlt

billig st die Gärtner ei von Feldstraße 13
Eine Eckwohnnng hohes Parterre im Königsviertel ist zu vermiethen

und 1 Juli zu beziehen Zu erfrage
Z Wagensabrik Leipzigerstratze 72

von 5 Zimmern nebst Zubehör Beletage ist
zum 1 Juli beziehbar zu vermiethen

Merseburgerstraße 39

Die Parterre Wohnung Luisen
straße 9 ist vom 1 Juli event auch später
zu miethen

Zu vermiethen
he rrschaft liche Wohnung 1 Etage

Preis 170 H zum 1 Oktober beziehbar
Jägerplatz 14

MriWillger 4
i e erste Etage zum 1 Oktober beziehbar

zu miethen K Schulze
Das von Herrn General

v SWZBW bewohnte Hoch
parterre Mumeustratze 13 ist
für 375 Thlr zn vermiethen
und 1 Oktober zu beziehen

Mgerplah 12
Eine herrschaftlich eingerichtete Wohnung

bestehend aus 7 heizbaren Zimmern und Zu
behör im östlichen Stadttheile gelegen wird
zum 1 Oktober zu miethen gesucht Offerten
wolle man abgeben Mühlweg 42 I

Wegen Versetzung ist die erste Etage z
Sophieustratze 27 mit alleiniger Be
nutzung eines Gärtchens welches sich ani
den Balkon anschließt zu vermiethen u I
1 Juli oder auch schon früher zu bezieh
hen Näheres WM nnr

Wuchererstraße 20 I

Vormittags von 1Z 12 Uhr

Die halbe herrschaftlich eingerichtete
3te Etage zum 1 Juli für 225 Mark
zu vermiethen Näheres

Wilhelmstratze 16b p

Eine Etage 4 Stuben Entrse und alles
Zubehör Gartenpromenade sofort oder später
zu beziehen

Psännerhöhe 1 hinter Preßlers Berg

Eine fr Wohnung 3 Stub 3 K Küche
nebst allem Zubehör zum 1 Juli oder frü
her zu vermiethen Anzusehen von 2 Uhr an

C Rentzner an der Moritzkirche 1 I

Eine freundliche Wohnung v Stube Kam
mer Küche nebst Zubehör ist an anst einz
Leute zu vermiethen u Johannis zu beziehen

Harzgasse 10

Eine freundliche Wohnung zu 40 A an
einzelne Leute und eine Wohnung zu 21 H
an eine einzelne Person zu vermiethen und
sofort zu beziehen

Brunoswarte 19
In meinem Hause Bkrnburger

strasze 32 ist die

i

zumi btstthend aus S St 2 K Küche
I I Oktober zu vermiethen

Ernst Haatzengier gr Steinstr 10
Zum 1 Juli Stube Kammer c
zum 1 Oktober 2 St K K c an ru

hige Leute zu vermiethen
Henriettei straße 9 part

Wohnung zu 46 verm Fleischerg 31
Stube Kammer Küche und Zubehör zum

1 Juli zu beziehen Näh kl Schloßg 3 p
Kleine Stube und Kammer an einz Leute

zu vermiethen gr Märkerstraße 19
Wohnung zu 85 H 1 Juli an einzelne

Leute zu vermiethen Näh Mauergasse l l I
Eine Wohnung v 2 Stuben 2 Kammern

1 Küche und Zubehör 1 Oktober zu vermie

then Moritzkirchhof 14
5 heizb Zimmer Küche u Zub 2te Et

1 Juli für 160 5A zu vermiethen Albrecht
straße 1 Besichtigung von 3 4 Nachm

VIüelisi Zti A Lse 11
ist die Beletage 7 heizbare Zimmer Bad
Küche zc zum 1 Juli event 1 Oktober zu
vermiethen Näheres daselbst 2te Etage

Herrschaft Wohnung mit Gartenbenutzung
zu vermiethen Bernburgerstraße 15

1 Wohnung mit angrenzendem kleinen La
den zu 80

1 Wohnung St K K zc zu 36 G
1 Wohnung St K K c zu 34 A

in der Rannischenstraße 1 Juli zu beziehen

Näheres Mauergasse 2
2 Wohnungen Z 75 H sind zu vermiethen

und zum 1 Juli zu beziehen
gr Steinstraße 21

Stube und Kammer an einz Person Mitte
April zu vermiethen an der Moritzkirche 1 I

Boden und Lagerräume zu vermiethen
Blücherstraße 3 I

Werkstatt und Wohnung zum 1 Oktober
zu vermiethen Blücherstraße 3 I

Fr Hof Wohnung 2 St 2 K
den Waschhaus 70 1 Juli Steinstr 73
St ube u K oder kl St v Langegasse 14

2 Stuben Kammer Küche und eine kleine
Wohnung mit Werkstatt zu vermiethen

Geiststraße 50 II
Eine Wohnung an kinderlose Leute zu ver

m iethen Geiststraße 12
Kl Wohnung an emzetne Leute zu ver

miethen Bockshörner 6
Wohnung zu 55 1 Juli von ruhigen

Miethern zu beziehen kl WaUstraße 6 I
Stube Kammer Küche zu 40 an einz

Leute zu vermiethen Harz 26
Möbl Zimmer Anhalterstraße 10 1 r
Anst Schl afstellen an der Halte 12
Anst Schlafstelle m K Harz 26
Ein junges Mädchen wird als Mitbewoh

nerin gesucht Zu erfragen Geiststraße 67
Pension

finden Schüler oder junge Kaufleute

alter Markt 6
Ein möbl Logis mit Kost und Aufwartung

für 10 12 s Monat wicd sogleich ge
sucht für einen alten selbstständigen Herrn

Näheres im Fürstenthal in Halle
bei Herrn Kranse

Sophienstr 22 Wagenremise u Werdest
zu vermiechen Haatzengier gr Steinstr 10

Möbl Stube m C Bahnhofstraße 4
Gut möbl Wohnung an 1 oder 2 Herren

zu vermiethen Landwehrstraße lla p
Gut möblirtes Zimmer

Sophieustratze 26 I
Freundl möbl Stube zu vermiethen Nä

heres Geiststraße 58 in der Tischlerei
Kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III

Anst Schlafstelle Langegasse 23

Stube als Schläfst kl Brauhausg 6 p

Für ein junges Mädchen von 16 Jahren
wird eine gute Peufiou gesucht möglichst wo
2 3 Pensionärinnen gleichen Alters sind

Gefällige Offerten abzugeben
Leipzigerstraße 94

Eine Wohnung in der Nähe des Bahn
hofs mit 6 heizbaren Zimmern nebst Zubehör
wird zum 1 Oktober zu miethen gesucht
Offerten unter S t 21572 bef

Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Tanz Unterricht
Aus Wunsch beginnt noch ein emmonat

licher Kursus Honorar 9 Dienstag den
3 April Hieraus reflektirende Damen und
Herren werden gebeten sich baldigst zu melden

All Tanzlehrer Parkstr 18 II
Hall Turn Verein

Montags und Donnerstags
Uebung



Bekanntmachung
In dem Konkurse der Handelsgesellschaft

Ferd Rummel K Comp hier ist an
Stelle des verstorbenen Kaufmanns Friedrich
Hermann Keil der Rechtsanwalt vr Kaehne
hier als Konkursverwalter bestellt

In der auf
den 9 April d I früh 9 Uhr

berufenen Gläubiger Versammlung soll gleich
zeitig Beschluß über Bestellung eines Gläu
bigerausschusses und soweit erforderlich über
die in A 120 der Konkursordnung bezeich
neten Gegenstände gefaßt werden

Halle a/S den 31 März 1883
Königl Amtsgericht Abth VII

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen der

Aktiengesellschaft Chemische Fabrik für
Farben und Zinkprodnkte zu Halle a/S
ist an Stelle des verstorbenen Verwalters
Kaufmann Friedrich Hermann Keil hier der
Rechtsanwalt vr Kaehne hier zum Kon
kursverwalter ernannt

In der auf
den 1 April d I Vorm 9 Uhr

berufenen Gläubiger Versammlung soll gleich
zeitig Beschluß über Bestellung eines Gläu
bigerausschusses und soweit erforderlich über
die in H 120 der Konkursordnung bezeich
neten Gegenstände gefaßt werden

Halle a/S den 31 März 1883
Königl Amtsgericht Abth VII

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen des

Konditor Johannes Wilhelm hier ist an
Stelle des verstorbenen Kaufmanns Friedrich
Hermann Keil der Rechtsanwalt Dr Kaehne
zum Konkursverwalter ernannt und soll in
der auf

den 1 April d I Borm 1 Uhr
berufenen Gläubiger Versammlung Beschluß
über Bestellung eines Gläubigerausschusses
und so weit erforderlich über die in Z 120
der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände
gefaßt werden

Halle a/S den 2 April 1883
Königl Amtsgericht Abth VII

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen der

Handelsgesellschaft Hohorst K Comp zu
Halle a/S ist an Stelle des verstorbenen
Verwalters Kaufmann Friedrich Hermann
Keil hier der Rechtsanwalt vr Kaehne
hier als Verwalter bestellt

Zur Beschlußfassung über die Wahl eines
anderen Verwalters und eintretenden Falls
über die in H 120 der Konkursordnung be
zeichneten Gegenstände sowie etwa zu ergrei
sende Maßregeln wegen der von dem bis
herigen Verwalter begangenen Unterschlagungen
wird eine Gläubiger Versammlung auf
den 20 April 188S Borm IS Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
berufen

Halle a/S den 31 März 1883
Königl A mtsgericht Abth VII

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen des

Kaufmanns Max Gerlach hier wird nach
dem der bisherige Verwalter Kaufmann
Friedrich Hermann Keil hier seines Amtes
als Konkursverwalter entlassen ist der Rechts
anwalt Dr Kaehne hier zum Konkursvev
Walter ernannt

Halle a/S den 30 März 1883
Königl Amtsgericht Abth VII

Mit dem heutigen Tage verlegte mein
Kohlengeschiist von der Tanbengasse 3

nach der MU 7 Diesmeinen werthen Kunden zur gefälligen Nachricht
Halle a/S den 3 April 1883

Bestellungen auf Kohlen werden für mich
bei meinem Sohne
Taubeugasse 1 entgegen genommen

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen des

Weißgerbers Reinhold Bunert hier ist an
Stelle des verstorbenen Verwalters Kaufmann
Friedrich Hermann Keil der Rechtsanwalt
vr Kaehne hier ernannt

In der auf
den 13 April d I Borm 9 Uhr

anberaumten Gläubiger Versammlung soll
gleichzeitig Beschluß über Bestellung eines
Gläubigerausschusses und soweit erforderlich
über die in s 120 der Konkursordnung be
zeichneten Gegenstände gefaßt werden

Halle a/S den 31 März 1883
Königl Amtsgericht Abth VII

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen der

Handelsgesellschaft Summer K Kromphardt
hier ist an Stelle des verstorbenen Verwal
ters Kaufmann Friedrich Hermann Keil der
Rechtsanwalt vr Kaehne hier ernannt

Zur Beschlußfassung über die Wahl eines
anderen Verwalters und eintretenden Falls
über die in 120 der Konkursordnung be
zeichneten Gegenstände sowie etwa zu ergrei
sende Maßregeln wegen der vom bisherigen
Verwalter begangenen Unterschlagungen wird
eine Gläubiger Versammlung auf

den 19 April 1883 Borm 9 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
berufen

Halle a/S den 31 März 1883
Königl Amtsgericht Abth VII

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen des

Kaufmanns Joseph Werner in Firma
I Werner hier ist an Stelle des ver

storbenen Verwalters Kaufmann Friedrich
Hermann Keil hier der Rechtsanwalt vr
Kaehne hier ernannt

Zur Beschlußfassung über die Wahl eines
anderen Verwalters und eintretenden Falls
über die in Z 120 der Konkursordnung be
zeichneten Gegenstände sowie etwa zu ergrei
sende Maßregeln wegen der von dem bis
herigen Verwalter begangenen Unterschlagungen
wird eine Gläubiger Versammlung auf

den 19 April 1883 Borm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
berufen

Halle a/S den 31 März 1883
Königl Amtsgericht Abth VII

ZiergehStz SbMmilchcil
letzte günstige Pflanzzeit

verkauft billigst

Wörmlitzerstraße 30 ViUs ImäviA sw
Dr

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Vermögen

des Schneidermeisters Andreas Müller zu
Halle a/S ist in Folge eines von dem C
Meinschuldner gemachten Vorschlags zu einem

Zwangsvergleiche Vergleichstermin auf den
24 April 1883 Borm 10 Uhr

vor dem königl Amtsgerichte Hierselbst Zim
mer 31 anberaumt

Halle a/S den 27 März 1883
Müller I Aktuar

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts
Abtheilung VII

I tMRHalle a/S
vormals

gr Ulrichstratze 16
empfiehlt sein stets wohlassortirtes Lager

verschiedenster Sorten

feinst geschlemmt und pnlverisirt

UürRderSsr Volus
echt in ü Glocken sowie

la Zedlsmmkreiäs
Rreiüe

in Stücken

geschnitten in Kisten ca 60 Klg B f N
incl zu zeitgemäß billigen Preisen u günst

Conditionen angelegentlichst

neue Sendung eingetroffen
Reizende Muster

zu soliden Preisen

S1 LeipzigerstMe S1

großes Lager zeitgemäßer Schemata empfiehlt
Brüderstratze 16

gr Wallstratze 18
empfiehlt seine große

Auswahl von
Kinderwagen

von den einfachsten
bis zu den elegante
sten billigst desglei
chen sämmtliche Ar

Mkel zur Ausstattung
jund Nochzeitsgeschen
ken Reisekörbe in

allen Gr ößen

Einen Posten Kleiderstoffe Meter von
40 an offerirt
Wwe P Haase gr Brauhausgasse 4 p

Ein kräftiger Hausbursche findet Stellung
Leipzigerstraße 97

Von Iisuts au dsülläst sioii msin

in äsm Hause äss LÄIs geligii Lknkvörsins
von Xulisek iLaeiuxk K doinx

I I Tu II Vrin lläekstsr Mirs äss
Lalle u 8 äsn 29 N r 1883

M Lrautmann
üevlttsuinvult u Xotur

Ein in allen häuslichen Arbeiten gut em
pfohlenes Mädchen 1 Mai gesucht

Königstraße 19 I r

Ein gut verzinsliches Hausgrundstück hier
st mit geringer Anzahlung zu verkaufen Lud

C D 15 Expedition
Ein gebrauchtes noch gut erhaltenes Bil

lard zu kaufen gesucht
Offerten unter C K 6 in der Exped d

Bl niederzulegen

Wegzugshalber ist sofort verkäuflich
eine complete Mahagoni Zimmer
Mnrichtuug

It lst r ti i Trotha
Sophas Vertikos Pfeilerschrk mit Spiegel
Stühle Bettst Matr Küchenschrk u a m
Verl sehr billig

Th Hendrich Tischlermstr
Fleischergasse 2 III

Daselbst 1 Nußbaum Möblement sehr billig

Rothe Mauersteine
sind zu haben bei

Albert Schaaf Mühlgraben 3

IiebsQLversiolisrrmS
Für die Stadt Halle a S wird von einer

der ersten deutschen Lebeus Verficherungs
Aetien Gesellschaften gegen festen Gehalt ein
leistungsfähiger Platz Jnspeetor gesucht Gest
Adressen nebst Lurrivulura vitas von nach
weisbar thätigen in den besseren Kreisen ver
kehrenden Reflektanten erbeten unter E 12071
an H Graefe Annoncen Exped Halle a S

eusrvorsieksrun
Tüchtige Agenten und Aqnifiteure wer

den für eine deutsche Fener Berficheruugs
Actien Gesellschaft an allen Orten gegen
hohe Provision angestellt Gefl Offerten
unter E 12065 an H Graefe Annoncen
Exped Halle a S erbeten

Eine tüchtige Kochmamsell sucht 1 Mai
Stellung für Hotel oder Bad

Offerten unter E H in der Exped d Bl
erbeten

Eine Aufwartung sofort gesucht
Parkbad II Eing Anhalterstr

Eine ordentliche ehrliche Aufwartung wird
gesucht gr Steinstraße 4 5

Köchinnen Stuben Hans md
Kindermiidch werden gesucht nachge

wiesen d I ZLcipzigestr 6

I

Eine Frau
für Gartenarb zum Graben gesucht

Südstroße 2
Ein junges ordentliches Mädchen wird zur

Auswartung gesucht
Charlottenstraße 8 II

Ein reinliches ehrliches Mädchen von 14
bis 15 Jahren zur Aufwartung gesucht

Zinksgarten 1 II
Junge Mädchen welche tüchtig im Schnei

dern geül t sind finden Beschäftigung
Schmeerstraße 17 18 I

Köchinnen Stuben Haus
und ältere Kindermädchen
erhalten sof n später nach
hier nnd außerhalb gute
Stellen durch

Mulme Rtckillger
Lei p zi gerstratz e 6

Ein junger nnverheiratheter militärfreier
Mensch aus Thüringen sucht Stelle als Haus
oder Herrschaftsdieiier Zu ersr

Jägerplatz 12 Souterrain

Laden Vermtethung
Burgstraße Nr 9 ist der Laden und die

1 Etage von jetzt ab zu vermischen
Mersebnrg den 2 A pril 1883
Ein Ladeu mit Wohngng und schönen

Kellerräumen in guter Geschäftslage sofort o
später zu vermiethen Brunnenplatz 4 I

6 6000 Thlr aus ein hiesiges Zins
haus zur I Stelle gesucht Lud E E 16
Expedition

LkpitÄl kssuvbs
6000 12000 15000 20000

24000 27000 50000 60000 Mark
werden auf gute Stadt Hypotheken gesucht
per bald oder auch später vurch

in a 8Bliicherstratze 8a
Ein Dampfkessel ca 40 S0 LüMeter

Heizfläche wird zu kaufen gesucht Offerten
unter Angabe des Preises und genauer Be
schreibung zu richten an

F L Schmidt
Schlettwein bei Poesneck in Th

lüoktiKe Gürtler
auf Neustlberarbeit finden dauernde Be
schäftigung

Ferd Haatzengi er gr Mausstraße 2 6
Tüchtige Gelbgietzer Dreher finden Be

schäftigung WU
Eugen Gretzler Eremitage

Für meine Honiglucheubäckerei suche ich
einen Sohn achtbarer Eltern als

Carl Booch Breiten aße 1

üiii XanMst
mit guter Handschrist wird gegen ein Mo
natsgehalt von 30 45 gesucht

Zu erfragen bei
Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Ein reinliches Mädchen das plätten gelernt
hat sucht sofort oder 15 April Stelle durch

Fr Abst Herrenstraße 20
Zur Wartung eines Kindes während der

Nachmittagsstunden von 2 7 Uhr wird zu
sofort ein anständiges Mädchen gesucht von

Frau Steuerinspektor Hoppe
Albrechtstraße 19 II

Ein Laden am Markt worin seit Jahren
ein Leinwand eschäft mit Erfolg betrieben ist
sofort zu vermiethen und zum 1 Juli zu be
ziehen Auskunft ertheilt

A Schmeitzer Markt 13
Große Ulrichstratze 27 ist die

St ZLtAA
zu vermiethen und kann sofort over 1 Juli
bezogen werden W Atzmann

Wilhelmstr 5 ist eine kleinere herrs
schaftliche Wohnung für i Ok ober zu ver
miethen Näheres 1 Et

Große Stein und große Mrichstra
Aßen Ecke ist die zweite Etage z I Juli
I zu vermiethen Zu besichtigen von

12 2 Uhr Wilh Schubert

I

Die erste Etage Brüderstratze 5,
l 10 Fenster Front mit großem Salon
list zu vermiethen und kann sofort beze
igen werden Alles Nähere daselbst

nur Vormittags 11 12 Uhr

I

IGr Steinstr 10 1 Oct zu vermiethen

ZM kl Laden WE
w orin jetzt Färberei A nnahme

DrrschastltcheBeletäge
in meinem am Friedrichsplatz prächs
tig gelegenen Eckhaus Albrechtstr 25

z 6 schö ne Vorderzimmer nebst Zubehör
zM mit schöner Veranda HW
Zev auch Pferdestall n Wagenremise
H sofort zn vermiethen

Ernst Haatzengier gr Steinstr 10

Nemeqerstriiße M
ist die Beletage zu vermiethen und 1 Okto
ber zu beziehen Besichtigung 2 5 Uhr

W Lücke
Eine freund Wohnung in der Bel Etage

mit schöner Aussicht ist für 100 H zu ver
miethen und 1 Oktober zu beziehen

Moritzthor 5

Eine goldene Tuchuadel verschlungen ver
loren Gegen Bel abz Merseburgerstr 2

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhleman iu Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	04
	04
	4.4.1883 (No. 77)
	Ordentliche Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung am 2. April.
	[Seite 694]

	Locales.
	[Seite 694]

	Gerichtssaal.
	[Seite 695]

	Halle, 3. April.
	[Seite 695]

	Provinzielles.
	[Seite 695]

	Die Ermordung Georg v. Mailath's.
	[Seite 695]

	Neueste Mittheilungen.
	[Seite 696]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 696]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 696]
	[Illustration]







